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Solidarisch mit den Beschäftigten der Automotive Lighting (AL) in Reutlingen und der IG 
Metall bezieht die FIM-CISL National (Zentrale in Rom, mit dem IGM Vorstand vergleichbar) 
entschieden Position gegen die Entscheidung des Managements von Magneti Marelli einen 
Teil der Produktion zeitlich befristet von Deutschland nach Italien zu verlagern um den Streik 
der deutschen Kollegen zu unterlaufen. 
 
Der antigewerkschaftliche Charakter dieses Vorgehens liegt klar auf der Hand, deshalb 
können wir als FIM-CISL National keine Abkommen oder Verpflichtungen unterstützen, die 
von den Belegschaftsvertretern des Werks in Venaria eingegangen würden. 
 
Wir werden darauf hinwirken so etwas zu verhindern und versuchen Druck auf das 
Management von Magneti Marelli auszuüben, so dass die Verhandlungen in Deutschland mit 
Betriebsrat und IG Metall fortgesetzt werden und schnell zu einem zufriedenstellenden 
Ergebnis kommen. 
 
Unsere Verpflichtungserklärung wird nicht nur getragen von dem freundschaftlichen 
Verhältnis, dass die FIM-CISL mit der IG Metall verbindet, sondern darüber hinaus auch 
durch den Respekt und den Stellenwert der Solidarität als Grundlage für unser Handeln in 
Italien, Europa und der Welt. 
 
In Solidarität 
 
Gianni Alioti       Bruno Vitali 
Leiter der Internationalen Abteilung    Nationaler Sekretär 
        Leiter der Betriebs- und  
        Branchenpolitik Auto 
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